
TV 1879 HILPOLTSTEIN E.V.TV 1879 HILPOLTSTEIN E.V.

Jahresbericht 2024/2025Jahresbericht 2024/2025



− jo − 

 

 

 

30.03.2025 

 

Abteilungsbericht Badminton 

 

Die Abteilung Badminton besteht aktuell aus etwa 40 Sportlerinnen und Sportlern, von denen im 

vergangenen Jahr aber nur rund die Hälfte die Übungsstunden besuchten.  

Wenngleich einige Kinder und Jugendliche in nahezu jeder Trainingsstunde anwesend sind, wird 

die Möglichkeit, kostengünstig seine Spielfähigkeit im Badminton zu verbessern, überwiegend 

von Erwachsenen genutzt. 

Erfreulich ist auch im Jahr 2025 wieder der Neuzugang einiger erwachsener Mitglieder, die 

regelmäßig den Spielbetrieb durch ihre Anwesenheit bereichern. 

Die Trainingszeiten sind weiterhin Donnerstag 19:30 bis 21:30 Uhr in der Dreifachhalle am 

Gymnasium. 

 

Für die Badminton-Abteilung 

Stefan Jotz, Abteilungsleiter 



Jahresbericht Basketball  

 

Saison Ende 2024:  Nach ihrem ersten Jahr in der Bezirksliga 

konnte sich der TV Hilpoltstein in der Tabellenmitte positionieren. 

Die zweite Herrenmannschaft musste leider nach nur einem Jahr in der Bezirksklasse wieder zurück in 

die Kreisliga 

Die u18 schnitt sehr schlecht ab 

Die u16 konnte als zweiter abschließen.  

 

Nach Saisonende, kam auch im Trainingsbetrieb etwas Ruhe rein. Trotzdem war die Halle immer gut 

besucht. Die Zeiten, an denen wir nach der Saison nur noch zu dritt in der Halle standen, sind vorbei. 

Die Motivation der Vereinszugehörigen ist sehr hoch und es macht sehr Spaß ein Teil davon zu sein.  

 

Wir, die Basketballer betrieben während des Pfingstmarktes wieder einen Stand. Dort gab es Kaffee, 

Kuchen, Eiscafé und Zuckerwatte zu erwerben. Für die kleinen Gäste gab es außerdem einen Basketball 

Wurfautomaten, wo sie allein versuchen konnten, um kleine Preise zu spielen, oder auch gegen 

Freunde und Geschwister im 1 vs. 1 antreten konnten. Auch dieses Jahr war der Aufwand, denn wir 

betrieben es Wert. Danach ging es mit dem Erlös zum Essen in die Post. Ein großes Dankeschön geht 

hier auch an die Almhütte, die uns wieder einmal gestattete, ihre Tassen, Gläser und vor allem ihre 

Spülmaschine mitzubenutzen.  

Am Burgfestfreitag feierten wir im Bierzelt unser Team. Und auch das Team der deutschen 

Nationalmannschaft. Während die Band auf der Bühne spielte, streamten wir das Vorrundenspiel der 

Deutschen bei den olympischen Spielen gegen Frankreich direkt auf unserem Bierzelttisch. Nur das 

Handy hätte etwas größer sein dürfen. 

Außerdem fand das jährliche „Trimagische Turnier“ der Basketballer und der 

Volleyballfreizeitmannschaft statt. Dieses Jahr im Vereinsheim. In bekannten Sportarten wie Kicker, 

Dart oder Beerpong wurde in epischen 2 vs 2 Matches nach 14 Runden der diesjährige Sieger ermittelt.  

Während der Sommerferien war es sehr ruhig, auch unerwartet selten ging nur ein Training zusammen. 

Dafür starteten wir im September wieder voll durch und die Hallen waren wieder gefüllt.  

Im Dezember fand außerdem wieder das Streetballturnier der 9ten Klassen statt. Dieses Jahr konnte 

das Gymnasium nach einem spannenden Spiel den Sieg für ihre Schule holen. Die Spielerinnen und 

Spieler der ersten Plätze durften dann zusammen zu einem Spiel der Nürnberg Falcons fahren. Die 

meiste organisatorische Leistung ging aber über unsere liebe Vorsitzende Elke Stöhr und ihre FSJler. 

Großes Dankeschön geht raus. Ich musste mich nur noch um das Abhalten der Veranstaltung selbst 

kümmern.  

Wir bieten für alle Altersklassen Trainings an. Montags trainieren alle Kinder von 6 bis 12 Jahren. Das 

Training leite ich und werde dieses Jahr vom FSJler Luca Braun unterstützt. Grüße und danke für die 

Hilfe. Da die Altersspanne leider sehr groß ist, es aber zu wenig Kinder sind um zwei Trainings 

anzubieten ist es sehr praktisch zu zweit zu sein, um die Gruppen dann auch mal aufzuteilen. 



Montas und mittwochs Trainieren dann die Jungs und Mädels zwischen 12 und 16 Jahren. Montags 

wird das ganze von mir und Yannis Schwarz geleitet. Mittwoch von Yannis und Oliver Nosovsky. Sollte 

einer nicht können ist Rami El-Baag immer zur Stelle, um auszuhelfen. Danke an meinen wundervollen 

Trainerstab.  

Die Herren Trainieren montags und mittwochs dann am späteren Abend. Das Training wird von mir, 

Yannis oder auch mal Max Olschok geleitet. Mit dabei ist die u18 die sehr viel vom Training mit den 

Herren profitieren konnte.  

Freitags gibt es dann ab 18:30 nochmal ein „Open Gym“ für alle Altersklassen, wo es meistens 

unterschiedliche Wurfdrills und Individualtrainings gibt. Häufig wird aber auch nur die Halle aufgesperrt 

und die Spieler können zocken. Der Andrang freitags ist auch unerwartet hoch. Was uns natürlich freut.  

Und dann gibt es Freitagnachmittag noch die Miniballschule: Diese wird geleitet von meiner Frau 

Christina. Sie unterhält dort zwei Gruppen an Kindern im Alter von 3 – 4 und 5 – 6. aktuell hat sie 37 

Anmeldungen, aber auch nur weil sie nicht mehr zulässt. In jedem Training gibt es ein anders Motto. 

Polizisten, Piraten, Dinos etc. Und in verschiedenen Parcous können sich die Kinder dann mit den 

verschiedenen Bällen behaupten. Nächstes Jahr kommt der erste Jahrgang dieser Ballschule raus und 

wir sind gespannt ob die Kinder den Schritt ins Basketballvereinstraining machen oder nicht.  

In der Saison 24/25 traten bzw. treten wir an mit einer u16m, einer u18m und der zweiten 

Herrenmannschaft, alle jeweils in der Kreisliga. Die erste Mannschaft bestreitet aktuell noch ihr zweites 

Jahr in der Bezirksliga.  

Die u16 beendete am vergangenen Sonntag (16.03) ihre Saison leider als Tabellenletzter. Allerdings war 

das mit den Jungs und Mädels vorher schon so abgesprochen. Beinahe das komplette Team besteht 

nur aus dem jüngeren Jahrgang und zur Hälfte aus Mädchen. Darum war in jedem Spiel der körperliche 

Nachteil vorprogrammiert. Trotzdem blieben die Spieler am Ball und füllen jede Woche die 

Trainingshallen mit 15 bis 20 Leuten.  

Die u18 konnte ebenfalls am vergangenen Sonntag (16.03), vermutlich den vorzeitigen Meistertitel 

einsacken. Nach ihrem deutlichen Sieg gegen den VFL Treuchtlingen, welcher der u18 im ersten Spiel 

der Saison die bislang einzige Niederlage eingesteckt hatte, sind nur noch spiele gegen Tuspo Noris und 

Frankonia Nürnberg übrig, die deutlich auf den letzten beiden Plätzen liegen. Glückwunsch hier an die 

ganze u18.  

Die Herren zwei konnte nicht so überzeugen wie erst geplant. Es steht zwar noch ein Spiel aus, aber 

vermutlich beendet das Team die Saison als Tabellenvorletzter.  

Die Herren 1 hat in ihrem zweiten Jahr in der Bezirksliga zum jetzigen Stand noch zwei Spiele zu spielen. 

Der diesjährige Plan des Klassenerhaltes hat auch nicht so ganz funktioniert. Den am vergangenen 

Sonntag (16.03) stand für uns fest, dass wir nun uneinholbar auf dem zweiten Tabellenplatz die Saison 

beenden werden und damit das Aufstiegsrecht in die Bezirksoberliga haben.   

Auch beim Aufbauen für den TV-Ball sowie beim Ausschenken hinter der Bar haben wir dieses Jahr 

wieder mitgeholfen.  

Und da ich auch noch federführend für die Volleyballfreizeitmannschaft bin möchte ich hier auch ein 

paar Worte loswerden. Wir konnten nach längerer Pause nun das zweite Jahr in Folge Volleyballtraining 

für alle die wollen am Donnerstagabend anbieten. Es gibt Tage da stehen wir mit 22 Leuten in der Halle. 

Es gibt aber auch Tage wo wir nur 3 vs. 3 gespielt haben. Letzteres ist aber eher selten der Fall. Und 

auch das zweite Jahr in Folge haben wir am unsinnigen Donnerstag ein Faschingsturnier spielen 



können. Die Sportler sind verkleidet erschienen und hatten trotz kostümbedingter Handicaps super viel 

Spaß. Ich hoffe wir können die Mannschaft auch noch ein paar weitere Jahre betreiben.  

Viele sportliche Grüße und Danke fürs Lesen,  

 

Daniel Schmidtke 

  



TV 1879 Hilpoltstein - Fußballabteilung 
Jahresbericht Saison 2024/2025 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Spielzeit 2024/2025 kann bis dato als Erfolg für die Fußballabteilung des TV 

Hilpoltstein gewertet werden. Vielen freudigen und erfolgreichen Momenten stehen 

jedoch auch Niederlagen gegenüber. Insbesondere der deutliche Abstieg der 1. 

Herrenmannschaft aus der Bezirksliga hinterließ seine Spuren. Als Verein gilt es aber 

gerade in diesen Zeiten zusammenzustehen und die Zukunft mit neuer Energie und 

Kreativität zu gestalten.  

Der Zuwachs an Mitgliedern hält auch im Berichtszeitraum weiter an. Die 

Mitgliedsmarke von 500 konnte bereits letztes Jahr geknackt werden. An dieser Stelle 

schon mal im Voraus einen herzlichen Dank an alle fleißigen Hände, die sich für die 

Burgkickerinnen und -Kicker engagieren und zu einem guten und erfolgreichen 

Miteinander beigetragen haben. 

Gleichzeitig wird immer deutlicher, dass es an ehrenamtlichen Trainern und Helfern 

fehlt. Vor allem aus der Elternschaft kommt hier immer weniger Unterstützung.  Sollte 

sich hier nichts ändern, werden wir unseren Ansprüchen den Kindern und 

Jugendlichen eine sportlich und pädagogisch gute Ausbildung mitzugeben 

perspektivisch nicht mehr gerecht werden können. 

Im Folgenden wollen wir über die Geschehnisse der einzelnen Bereiche aus der 

Saison 2024/25 berichten.  
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Vorstandschaft 

 

Die Jahreshauptversammlung im September 2024 fand im Sportheim des TV 
Hilpoltstein statt. In guter Atmosphäre wurden von Abteilungsleiter Siegfried Zeh und 
den Leitern der Bereiche die Geschehnisse des vergangenen Jahres vorgestellt. 
 
Auf der Versammlung gab es gemäß des 2-jährigen Turnus Neuwahlen. 
Als Abteilungsleiter wurde Siggi Zeh bestätigt. Das Amt des Stellvertreters übernimmt 
Sigi Feuerstein von Max Schuster, der als Spielleiter der Herrenteams weiterhin 
Mitglied im Vorstand bleibt. Als dritter Abteilungsleiter blieb Christian Meixner im Amt, 
Oliver Blechschmidt ist weiterhin Schriftführer. Als Kassier neu ins Vorstandsteam 
gewählt wurde Felix Ziegler, der das Amt vom langjährigen Kassier und 
Vorstandslegende Micha Klefoth übernahm, der sich nicht mehr zur Wahl stellte. 
 
Auch im Bereich der Beisitzer gab es die ein oder andere Veränderung. Florian 
Wittmann wird sich weiterhin um Getränke, die Vermietung des Sportheims und die 
Vergabe von Schlüsseln kümmern. Domink Hofbeck kümmert sich engagiert um 
Sponsoring und Marketing. Simon Wittmann stieß neu ins Team hinzu und wird vor 
allem bei Veranstaltungen und Arbeitseinsätzen mit Rat und Tat zur Seite stehen. 
Stefan Wurm kümmert sich vorwiegend um die Belange der jüngeren Spieler, 
insbesondere der JFG. Und zu Guter Letzt ist mit Klaus Stöhr der Mann für alles, sei 
es das Sportheim, Arbeitseinsätze, organisatorische Aufgaben und vor allem mit 
seiner unglaublich großen Erfahrung weiterhin an Bord.  
Vielen Dank an alle für ihre Bereitschaft sich mit viel Einsatz einzubringen und ihre Zeit 
für die Fußballer zu investieren. 
Für das Amt des Ehrenamtsbeauftragten stellt sich Simeon Steiner weiterhin gewohnt 
akribisch und engagiert zur Verfügung. Er ist in Personalunion auch als Vorsitzender 
der JFG Rothsee Süd im Gremium. 
 
Außerdem sind qua Amtes Barbara Reuss (jüngerer Mädchenbereich), Peter Breuer 
(Kleinfeld) und Christian Braun (AH) im Vorstand vertreten. Alle drei sind schon seit 
mehreren Jahren im Verein mehr als aktiv und „rocken“ ihre Bereiche mit viel 
Engagement und Einsatz. Vielen Dank dafür! 
 
Der Vorstand leistete – wie gewohnt - gute und engagierte Arbeit. So konnten wieder 
einige neue Projekte in Angriff genommen und zum Abschluss gebracht werden. 
Ein großer Dank an alle, die sich hier eingebracht haben bzw. die Neuerungen heute 
verwalten.  
 
Auch im Sportheim hat sich einiges getan. Der Innenbereich wurde neu gestrichen (ein 
großes Logo ziert nun den Gastraum und den Kabinengang) und die Sitzgelegenheiten 
in den Kabinen neugestaltet. Der Schankbereich hat eine neue Theke. Ein großer 
Dank an alle die sich an diesen Maßnahmen beteiligten! 
 
In teilweise langen Sitzungen wurde wieder konstruktiv diskutiert, geplant und 
weitreichende Entscheidungen getroffen. Vielen Dank für eure engagierte und 
zeitaufwendige Arbeit.  
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1./2. Mannschaft 
 
Nach dem überaus schmerzhaften Abstiieg aus der Bezirksliga konnte zur Saison 
2024/2025 Ex-Profi Marco Christ als neuer Trainer der jungen Hilpoiltsteiner Mann-
schaft verpflichtet werden. Ihm stehen Vigan Asani als Co-Trainer und weiterhin Alex 
Tschurl als Torwarttrainer zur Seite. Im Hintergrund werden sie unterstützt von Florian 
Macher, Frank Reiter, Christian Meixner, Florian Wittmann, Simon Wittmann, Tom 
Winkelströter und Max Schuster. Ein großer Dank geht auch an die Platzwart-Familie 
Löschmann, Klaus Stöhr und das Rasenmäher-Roboter-Team, Maria Meixner für die 
Bewirtung an Spieltagen, allen anderen, die stets mit Rat und Tat zur Seite stehen 
sowie unseren Sponsoren und Fans. 
 
Die Saison 2024/25 gestaltete sich – trotz hohem Engagement aller Beteiligten - nach 
den vielen Niederlagen der Vorsaison und dem weiteren Umbruch im Team als nicht 
einfach. Doch zeigt die Formkurve klar nach oben. So schauen die Verantwortlichen 
mit Ruhe, Gelassenheit und der festen Überzeugung an eine positive Entwicklung in 
die Zukunft. 
 
Auf dem Trainerposten der zweiten Garnitur hat Tom Winkelströter auch 2024/2025 

die Zügel weiterhin fest in der Hand. Trotz stets wechselnder Aufstellungen zeigte das 

Team eine gute erste Halbserie und ist klar im Aufwind. 

 

Damen 
 

Im Damenbereich mussten wir aufgrund eklatantem Spielerinnenmangels eine 

Spielgemeinschaft mit der 2. Mannschaft des TSV Mörsdorf eingehen und verloren 

einige Spielerinnen an das Bezirksoberligateam des Nachbarvereins. Ein großer Dank 

gilt hier dem TSV Mörsdorf für die konstruktive und freundschaftliche Zusammenarbeit. 

Das Team der Spielgemeinschaft wird trainiert von Eva Gerngroß. Ihr assistiert mit 

Alex Heindel ein engagiertes Vereinsmitglied und ist gleichzeitig Bindeglied zum TV 

Hilpoltstein. Das Team trainierte und spielte in der Hinrunde der Saison in Mörsdorf. 

Die restlichen Heimspiele finden nun in Hilpoltstein statt, ebenso eine Trainingseinheit 

pro Woche. Das Team belegt nach der Vorrunde einen hervorragenden 4.Platz und ist 

bestrebt diesen zu verteidigen oder gar zu verbessern. 

Die vielen aus der eigenen Mädchen-Jugend nachrückenden Spielerinnen lassen die 

Hoffnung aufkeimen, dass hier perspektivisch wieder etwas Eigenständiges wachsen 

kann.  
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JFG Rothsee-Süd 
 

Eine große Veränderung stand dieses Jahr bei der JFG Rothsee Süd an, unter deren 
Flagge die U13 – U19 Jungs des TV Hilpoltstein, dem TV Eckersmühlen und den 
Sportfreunden Hofstetten an den Start gehen. So legte der langjährige Vorsitzende 
Klaus Stöhr sein Amt nach 10 Jahren als JFG-Leiter nieder und auch sein 2. Vorsit-
zender Tobias Stark, gab sein Amt ab. Als Nachfolger fanden sich Simeon Steiner vom 
TV Hilpoltstein als 1. Vorsitzender, Dennis Stadelmann vom TV Eckersmühlen als 2. 
Vorsitzender und mit Thomas Steib ein neuer Schriftführer. Die Vorstandschaft kom-
plettieren Kurt Schmidt (TV Hilpoltstein/ Kassier) sowie Julian Meier und Tobias Kum-
mer (SF Hofstetten / Beisitzer). 

Waren in der Saison 2023/2024 anfangs noch 10 Teams am Start, jagen in der Saison 
2024/2025 insgesamt über 170 Jugendliche verteilt auf 8 Mannschaften dem runden 
Leder nach. Betreut werden diese von knapp 20 Trainern und Betreuern von denen 
ein großer Teil eine Übungsleiterlizenz vorweisen kann. Aber wie die Zahlen schon 
zeigen, gibt es immer weniger Personen, die sich für das Traineramt bereit erklären, 
trotz steigender Spielerzahlen. 

Sportlich gesehen steht die JFG genauso gut da, wie letztes Jahr. So ist man auch in 
dieser Saison mit zwei Teams in der BOL vertreten und versucht diese zu halten. 

Hier macht sich die kontinuierliche Arbeit in der Vorstandschaft sowie im Trainer- und 
Betreuerbereich bemerkbar. Nicht unerwähnt bleiben soll natürlich auch unser von 
Alex Heindel und Achim Stoof jedes Jahr aufs Neue hervorragend organisiertes TW 
Training für alle Altersklassen.  

Die JFG ist zu einer festen Größe im Fußballkreis Neumarkt / Jura geworden und 

längst finden auch talentierte Kicker aus den umliegenden Gemeinden den Weg auf 

die Trainingsplätze in Hofstetten, Eckersmühlen und Hilpoltstein. 

 

Kleinfeld (Fußballzwerge, G- bis E-Jugend)  

Verantwortlich für den Kleinfeldbereich – und somit für über 100 kids und ca. 20 Trainer 
und Betreuer – ist Peter Breuer. Er koordiniert die einzelnen Teams und sorgt in un-
zähligen ehrenamtlichen Stunden für einen reibungslosen Ablauf. 

Bei den ganz kleinen „Fußballzwergen“ – bis vergangen Sommer angeleitet von Nina 
Breuer und Hans Malm und nun auf der Suche nach einem neuen Trainerteam – wurde 
wieder der erste Umgang mit dem runden Leder angebahnt … aber vor allem viel ge-
tollt und gespielt.  

Einen riesigen Zulauf hat weiterhin vor allem der G-Jugendbereich. Über 30 Kinder 
aus den Jahrgängen 2018 und 2019 machten den Fußballplatz zur Spielwiese. Durch 
viele verschiedene Spiel- und Bewegungsformen gestalteten die Trainer ein 
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abwechslungsreiches Programm, durch das sich die Jungkicker an das Spielen mit 
und gegen einen Gegner herantasten konnten. 

In der F-Jugend trat der TV mit insgesamt 3 Teams im Spielbetrieb an. Mit viel Einsatz 
und Freude zeigten die 2016er und 2017er gute Leistungen und vertraten würdig die 
Farben des Vereins. Ab dieser Saison wird in dieser Altersklasse auf höhenreduzierte 
Tore und im sogenannten Turniermodus gespielt. So wurden keine Ergebnisse fest-
gehalten und keine Tabellen erstellt. 

In der E-Jugend geht der TV Hip gleich mit vier Teams an den Start. Hier spielt der 
TV Hilpoltstein in einigen Teams in einer Spielgemeinschaft mit den Sportfreunden 
Hofstetten. Schritt für Schritt werden die ca. 40 Kinder in Spielformen und durch das 
Stellen immer wieder neuer fußballerischer Herausforderungen in der goldenen Lern-
phase an höhere Geschwindigkeit, mehr Körperkontakt, größere Spielfelder und das 
Auflösen von komplexen Spielsituationen herangeführt. Das Trainer-Team leistet hier 
ganze Arbeit, sodass im Sommer wieder knapp 20 Kinder an die JFG übergeben wer-
den können.  

Die kontinuierlich gute Arbeit der zahlreichen Übungsleiter in den letzten Jahren quer 
durch alle Altersbereiche hindurch zeigte auch im Laufe des vergangenen Jahres 
Früchte, denn alle gemeldeten Teams machten erfreuliche Fortschritte in ihrer sportli-
chen und sozialen Entwicklung. 

Im Sommer und auch in der Halle richtete der Kleinfeldbereich wieder Turniere aus, 
die gewohnt souverän und gut organisiert durchgeführt wurden und von den Gast-
teams stets ausgiebig gelobt werden. Ein großer Dank an alle Helfer und die Eltern für 
die Unterstützung. 

 

 

Mädchen- / Frauen-Fußball 
 

Die Mädchenabteilung des TV Hilpoltstein – geleitet vom 2. 
Abteilungsleiter Sigi Feuerstein und Barbara Reuss - gedeiht prächtig. Angeleitet von 
engagierten Trainerinnen und Trainern jagen wöchentlich ca. 65 Mädchen dem runden 
Leder hinterher und lernen neue Techniken, Spielen und haben viel, viel Spaß. In der 
Region ist es ein Alleinstellungsmerkmal, alle Altersklassen – von der U11 bis hin zur 
U17 - im Mädchenbereich im Punktspielbetrieb des Bayerischen-Fußball-Verbands am 
Start zu haben. Darauf sind wir besonders stolz.  

Die U11-Juniorinnen, die U13-Juniorinnen und die U15-Juniorinnen treten im 
Wappen des TV Hilpoltstein an. In der U11 wird durch akribisches Techniktraining, 
Koordinationstraining und erste Spieltaktische Ideen die Basisarbeit gelegt, welche 
dann in der U13 fortgesetzt wird. Hier wird bereits auf dem Kompaktfeld von 16er zu 
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16er mit 9 Spielerinnen gespielt. In der U15 geschieht dann bereits der Sprung aufs 
Großfeld, 11 Spielerinnen pro Teams und große Tore.  

In der U17 wurde die Spielgemeinschaft mit Mörsdorf und deren Spielgemeinschafts-
partnern fortgeführt. Inhaltlich steht die U17 ganz im Zeichen des schrittweisen Heran-
führens an das höhere Tempo und Spielniveau, die wachsenden körperlichen Voraus-
setzungen sowie die Spielhärte das Damenbereichs. 

Den Mädchenbereich geht nun bereits in seine 11.Saison und ist aus dem Vereinsle-
ben der Fußballer nicht mehr wegzudenken. Vielen Dank an alle, die uns hierbei un-
terstützen. 

 

AH-Fußball: Alt-Herren Team (ab 32 Jahren)  

Die AH-Spielrunden 2024 war ein einziges Auf- und Ab. Sehr guten und engagierten 
Teamleistungen standen auch schwache und energielose Spiele gegenüber. Viele 
Leistungsträger sind in die Jahre gekommen, der Nachwuchs lässt auf sich warten. So 
belegte das erfolgsverwöhnte Team einen Platz im hinteren Mittelfeld. Für die neue 
Saison hat sich das Team einiges vorgenommen. Konnten doch einige junge Neuzu-
gänge und befreundete Spieler aus dem Umkreis für die Burgherren gewonnen wer-
den. 

Trainiert wird das Team vom Trio Christian Braun, Felix Ziegler und Rainer Großber-
ger. Die Betreuung übernimmt gewohnt einzigartig und liebevoll die gute Seele der AH: 
Fred Woock. 

Neben der drittten Halbzeit in der Spielerkabine und beim Griechen wurde ein beson-
deres Augenmerk - dank des außerordentlichen Engagements des Trainerteams - auf 
das Miteinander und die Kameradschaft gelegt. Beispielhaft kann hier das alljährliche 
Viktualienschießen, das Jahresabschlussessen, das von der AH organisierte „ge-
mischte Hallenturnier von Herren, AH und A-Jugend“ kurz nach Weihnachten oder der 
Saisonauftakt mit Speis und Trank genannt werden. 

 

Veranstaltungen  
 
Im Spieljahr 2024/2025 war wieder mächtig was los rund um die Fußballabteilung des 
TV Hilpoltstein. Daher zum Abschluss noch ein Auszug aus der Vielfalt an 
Veranstaltungen aus dem Vereinsleben: 
 

• Die Hallenturniere in der Stadthalle wie auch die Sommer-Kleinfeld- und 
Mädchenturniere 

• Die große Abschlussfeier des Kleinfelds 

• Glühweinhütte 
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• Die Weihnachtsfeier im Tanzstudio 

• Mitorganisation TV-Faschingsball, insbesondere der Bar 

• Die Bewirtung an Hip-Live 

• Das Mädchen-Camp sowie das Jungs-Ferien-Camp im Rahmen des 
Ferienprogramms 

• Das Pfingstcamp des FC 04 Ingolstadt 

• Das Saisonauftaktessen der Herren 

• Mitwirkung an der TV-Gala und am „Tag der offenen Tür“ 

• … 
 
 

Sonderlob 
 
 
Besonderes Lob verdiente sich unser Platzwart und Schiedsrichter Fritz Löschmann. 
Gemeinsam mit seinem Bruder Karlheinz und dem ein oder anderen Helfer sorgte er 
wieder dafür, dass die Plätze in gutem Zustand waren. 
 
Auch wurden unter der Leitung von Klaus Stöhr und Christian Meixner wieder mehrere 
Arbeitseinsätze durchgeführt. Sowohl der Herrenbereich, die Damen wie auch die AH 
zeigten hier große Präsenz und brachten sich vorbildlich ein. 
 
 
Zu guter Letzt gilt es noch „Danke“ zu sagen an: 
 

• Fred Woock für seine Engagement bei Turnieren und Veranstaltungen sowie 
im Sportheim 

• Max Schuster für unzählige Artikel als Verantwortlicher der Öffentlichkeitsarbeit 

• Stefan Regensburger für seine Zuverlässigkeit im Bereich des Online-Shops 
und der Webseite! 

• Dem gesamten Vorstand für sein Mitdenken und Anpacken! 

• Den Sponsoren und Gönnern für ihre Treue! 

• Den Fans für ihre Unterstützung 

• Und vor allem allen Trainern und Betreuern für die viele Zeit, die sie für den 
Verein und insbesondere für die Fußballerinnen und Fußballer investieren  

 

 
 
Siegfried Zeh 



Jahresbericht der Handballabteilung 2024/2025 

 

 

Damenmannschaft des TV Hilpoltstein – Saison 2024/25 

Rückblick auf eine spannende und erfolgreiche Saison 

Die 1. Handball-Damenmannschaft des TV Hilpoltstein hat in der Saison 2024/25 ihr drittes Jahr in der 
Bezirksliga Ostbayern Staffel West mit einer beeindruckenden Weiterentwicklung abgeschlossen. Während 
das Team in der letzten Spielzeit noch auf dem 7. Platz landete, konnte es in dieser Saison eine starke 
Performance zeigen und sich in der oberen Tabellenhälfte etablieren. Mit einem ausgeglichenen 
Torverhältnis von 329:329 Toren belegt die Mannschaft derzeit den 4. Platz – ein Resultat, das sich je nach 
Ausgang der letzten Spiele noch um einen Platz nach unten verändern kann. 

Die Saison 2024/25 hat deutlich gemacht, wie sehr sich das Team in vielen Bereichen weiterentwickelt hat. 
Besonders hervorzuheben ist der großartige Teamzusammenhalt und die Moral, die bei wichtigen Siegen 
den Ausschlag gaben. Auch die taktische Flexibilität wurde weiter ausgebaut: Die 5:1-Abwehr fand immer 
öfter Anwendung und brachte zusätzliche Stabilität in die Defensive. Trotzdem zeigt die hohe Zahl an 7-
Meter-Strafen, dass es noch Potenzial für Verbesserungen in der Abwehrarbeit gibt. Offensiv gehörte die 
Mannschaft zu den stärkeren Teams der Liga, 
was sich in den erzielten Toren widerspiegelt.  

Herausforderungen und Teamgeist trotz 
Rückschlägen 

Neben den sportlichen Herausforderungen 
hatte das Team auch personelle Hürden zu 
meistern. Fünf Spielerinnen verabschiedeten 
sich im Laufe der Saison in eine 
Schwangerschaftspause, was den Kader 
erheblich schmälerte. Auch 
verletzungsbedingte Ausfälle sorgten für 
Engpässe. Doch trotz dieser Rückschläge 
hielt die Mannschaft zusammen und kämpfte 
sich tapfer durch die Saison. 

Der Spielverlauf der Saison 2024/25: Spannende Momente und packende Partien 

Die Saison begann mit einem überragenden 28:18-Heimsieg gegen TV 1861 Erlangen-Bruck II. Doch die 
Euphorie wurde gleich von einer 15:23-Niederlage beim SV Buckenhofen gebremst. Im dritten Spiel 
erkämpfte sich das Team ein unglückliches 24:24-Unentschieden gegen die SG DJK Erlangen/Baiersdorf. 

Im weiteren Saisonverlauf gab es großartige Siege wie den 26:21-Erfolg gegen HG Eckental und den 
beeindruckenden 39:21-Sieg gegen die SG Auerbach/Pegnitz. Doch auch Rückschläge gehörten dazu: 
Gegen SC Eltersdorf (23:34) und SpVgg Diepersdorf (20:24) setzte es Niederlagen. 

Nach der Winterpause zeigte die Mannschaft eine starke kämpferische Leistung. Zwar musste sie sich in 
einem engen Spiel gegen die SG DJK Erlangen/Baiersdorf mit 25:28 geschlagen geben, doch die Siege 
gegen SpVgg Diepersdorf (35:30) und SG Auerbach/Pegnitz (27:21) brachten das Team zurück auf Kurs. 

Die höchste Niederlage gab es gegen den späteren Spitzenreiter SV Buckenhofen (19:36), doch der 31:29-
Auswärtssieg bei HG Eckental war ein weiteres Highlight der Saison. 

 

 



Leistungsträgerinnen und neue Gesichter 

Besonders hervorzuheben sind Barbara Benz-Ried (Rückraum rechts) und Sarah Schmitzer (Rückraum 
links), die in dieser Saison die Führungsrolle übernahmen und entscheidend zum Erfolg des Teams 
beitrugen. Benz-Ried hat sich mit bislang 77 Toren in 13 Spielen an die Spitze der Torschützenliste gesetzt. 
Ob sie am Ende die Torschützenkönigin der Liga wird, bleibt jedoch abzuwarten, da ihre direkte Verfolgerin 
noch ein Spiel mehr bestreiten kann. 

Neuzugang Anja Muskat, die sich als gelernte Außenspielerin schnell auf der Kreisposition zurechtfand. Ihre 
Wendigkeit und ihr Einsatzwille machten sie zu einer wertvollen Verstärkung für die Mannschaft. Ebenso ist 
Sara Yücel, die als ehemalige Außenspielerin auf Rückraum Mitte dazustieß, ein Gewinn für das Team. Sie 
überzeugte sowohl offensiv als auch defensiv mit ihrer Spielübersicht und ihrem unermüdlichen Kampfgeist. 

Im Tor zeigte Luzie Schmechtig ihre Klasse. Durch ihre Erfahrung als Fußballtorhüterin wusste sie ihr 
zusätzliches Reaktionsvermögen und Athletik, auch im Handball-Tor bestens einzusetzen. Ihre starke 
Leistung war ein entscheidender Faktor, vor allem in den engen Spielen. 

Vergleich zur Vorsaison: Ein klarer Fortschritt 

Im Vergleich zur Saison 2023/24 hat sich das Team enorm verbessert. In der letzten Spielzeit landete man 
mit nur vier Siegen und 8:20 Punkten auf dem 7. Platz, doch in dieser Saison konnten bereits sechs Siege 
und ein Unentschieden eingefahren werden. Das Ziel war es, „zu schauen, was geht“, und es wurde eindeutig 
gezeigt: Es geht einiges! Besonders beeindruckend war, wie das Team enge Spiele immer wieder für sich 
entscheiden konnte oder zumindest bis zum Schluss kämpfte. Dennoch gibt es noch Raum für Verbesserung, 
vor allem in der Abwehr – weniger Gegentore sind das nächste Ziel. 

Das Trainerteam: Führung mit Erfahrung und Engagement 

Geleitet wird die Mannschaft von Trainer Wardell Chapman, der von Barbara Benz-Ried unterstützt wird. 
Benz-Ried bringt dabei nicht nur ihre Erfahrung als Führungsspielerin ein, sondern auch ihre langjährige 
hochklassige Handballerfahrung, die dem Team taktisch und spielerisch weiterhilft. 

Wieder im Trainerteam ist Bernhard Schmidpeter, der als langjähriger Trainer der Handball-Damen aus dem 
Ruhestand geholt wurde, um gezielt die Torhüterinnen zu trainieren. Mit seiner Erfahrung unterstützt er 
insbesondere die jungen Torhüterinnen in ihrer Entwicklung. 

Ausblick auf die Saison 2025/26: Ambitioniert und voller Tatendrang 

Für die kommende Saison wird das Team mit jungen Talenten verstärkt. Der Kern der Mannschaft bleibt 
bestehen, während Nachwuchsspielerinnen aus der A- und B-Jugend ins Team integriert werden sollen. Die 
Vorbereitung wird intensiv auf die Verbesserung der Abwehrarbeit ausgerichtet sein, mit dem Ziel, stabiler 
zu stehen und die 5:1-Abwehr noch gezielter einzusetzen. Zudem wird an der Disziplin gearbeitet, um 
weniger 7-Meter-Strafen zu kassieren. 

Parallel dazu soll die 2. Damenmannschaft weiter aufgebaut werden. Nachdem Hip 2 in der letzten Saison 
nur außer Konkurrenz in der Bezirksklasse Ostbayern spielte, will die Mannschaft im kommenden Jahr aktiv 
um Punkte kämpfen – eine tolle Chance für die jungen Spielerinnen, sich weiter zu entwickeln. 

Das Team hat in den letzten Jahren riesige Fortschritte gemacht. Auch wenn noch nicht alles perfekt ist, 
stimmt der Kurs und das Team ist motiviert. Ziel ist es, die neu gewonnenen Strukturen zu festigen, den 

Nachwuchs erfolgreich zu integrieren, an der letzten Saison anknüpfen und den nächsten Schritt zu machen. 

 

 

 



Handball Mini Mannschaft des TV Hilpoltstein 
 
Bei den Minis des TV Hilpoltstein machen die ganz Kleinen mit viel Freude und Begeisterung die ersten 
Schritte in die Welt des Handballs. Jeden Freitag von 14 bis 15 Uhr treffen sich die Kinder im Alter von 4 
bis 8 Jahren in der Stadthalle, um spielerisch ihre motorischen Fähigkeiten zu verbessern und die 
Grundzüge des Handballspiels zu erlernen. Der Fokus im Training liegt nicht nur auf dem Umgang mit 
dem Ball selbst, sondern vor allem auf der Förderung der Vielseitigkeit und der athletischen Grundlagen 
der Kinder. Durch abwechslungsreiche Übungen, Spiele und Stationen werden die Kids an die 
Grundlagen des Sports herangeführt: Laufen, hüpfen, springen, werfen, dribbeln und fangen.  
Wir freuen uns, dass die Handball Mini Mannschaft des TV Hilpoltstein in diesem Jahr viele neue 
Gesichter begrüßen konnte und hoffen, dass wir auch weiterhin zahlreiche Kinder für den 
Handballsport begeistern können.  
 
 
gemischte E-Jugend:  
 
In dieser Gruppe läuft es gut, wir haben regen Zulauf, im Moment haben wir fast 20 Jungen und Mädchen 
die begeistert mitmachen. So haben wir bei den Spielen immer genug Spieler und konnten einige Siege 
verbuchen. Aber wir mussten uns auch ab und zu geschlagen geben. Trotzdem macht es Spaß und es 
wird immer bis zum Schluss gekämpft.   
Erfreulicherweise können wir nach der Saison aus dieser Mannschaft eine weibliche D-Jugend und eine 
männliche D-Jugend melden. Und werden in der nächsten Saison voraussichtlich mit der E-Jugend ein 
Jahr pausieren. So dass wir genügend Spieler in allen gemeldeten Mannschaften haben.  
 
   
Gemischte D-Jugend:  
 
Mit einem Kader von 11 Spielern starteten wir in die Saison. In der Hinrunde konnten wir den 3. Platz 
erkämpfen. Die Rückrunde ist noch aktuell, da stehen wir im Moment auf einem guten 2. Platz und 
können es evtl. noch nach ganz oben schaffen.   
Nach der Saison geht es für die meisten in die weibliche C-Jugend, die wir erfreulicherweise nach 
langem wieder melden können.   
   
Unsere Trainingszeiten ab Mai sind dann geändert.  
Freitags Stadthalle 15-16.30 Uhr m+w D-Jugend, 16.30 - 18.30 w C-Jugend  
Dienstags Gym-Halle im Wechsel Jungs/Mädchen 17.30-19 Uhr  
   
Neue Spieler sind uns jederzeit herzlich willkommen.  
   
 
Andrea Czöppan 
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Turnverein 1879 Hilpoltstein e. V. 
-Abteilung Ju-Jutsu- 

 

Jahresbericht 2 0 2 4  

 
Abteilungsleiter: Matthias Riedel 

Fliegerstr. 16 
90478 Nürnberg 

 
 

 

Stellvertretender  
Abteilungsleiter: 

Jochen Säger 
Fliegerstr. 16 
90478 Nürnberg 

 
Internet: 
Kontakt-E-Mail: 
 

 
http://www.tvhjj.de 
info@tvhjj.de 

Mitgliederstand per 31.12.2024 
 

130 Ju-Jutsuka 

 
 
 

 

Erwachsenentraining: Mittwochs  19.15 bis 21.15 Uhr 
freitags      19.15 bis 21.15 Uhr 

  
Jugendtraining: freitags      16.45 bis 19.15 Uhr 

(in 2 Raten) 
  
Trainingsort (Dojo): Grundschulturnhalle Hilpoltstein 
  

 
Übungsleiter: Matthias Riedel 6. Dan JJ 
 Franz Gruber  

Jochen Säger 
2. Dan JJ 
2. Dan JJ 

 

 Felix Domhöver 
Ralf Domhöver 

3. Dan JJ 
2. Dan JJ 

 Manuel Pfau 1. Dan JJ 
 Josef Harrer 1. Dan JJ 
 Theresa Harrer 1. Kyu JJ 

 

  



 2 

Auf ein ereignisreiches und erfolgreiches Jahr 2024 können die Hilpoltsteiner Ju-
Jutsuka zurückblicken. Prüfungserfolge und Mitgliederzuwachs machen Hoffnung und 
geben Antrieb uns für die Zukunft. 
 
Das Training startete im Januar mit großer Beteiligung. Einmal musste es wegen 
Glätte abgesagt werden. Einne Test gab es bei den Trainingszeiten. Hier wurde eine 
längere Pause zwischen den Einheiten Kinder und Jugend eingelegt, um mehr Zeit für 
die Rüstarbeiten zu haben. 
 
Im Februar konnten wir endlich unsere neue Sportkleidung in Empfang nehmen. Die 
Fa. Häckl hatte dabei gute Qualität geliefert. Auch ein Mattenreinigen stand auf dem 
Plan. 
 
Im April wurden auf der Jahreshauptversammlung des TV Hilpoltstein die letzten 
Weichen für das neue Haus für Begegnung und Bewegung gestellt. Wir hoffen dort ein 
neues Dojo zu finden. In der Grundschulhalle gibt es seit 5 Jahren keine Möglichkeit 
mehr nach dem Training zu duschen. Große Ehre wurde uns zu Teil. Der Ju-Jutsu 
Verband Bayern hielt seine Jahreshauptversammlung in Hilpoltstein. 
 
Ein Stützpunkttraining Hanbo (Stocktechniken) fand im Mai bei uns statt. Jochen 
Säger und ich hielten in Donauwörth zusammen einen Lehrgang zum Thema Notwehr 
und Nothilfe. Ein gelungenes Debüt für Jochen. Im Rahmen des Funraising für unsere 
neue Halle untersützte uns die Bäckerei Schmidt. In Trainingskleidung stellten wir uns 
im Genießertreff zum Foto dafür auf. 
 
Für die Dan-Prüfung gibt es spezielle Vorbereitungslehrgänge, welche die Prüflinge 
absolvieren müssen. Einer dieser Lehrgänge fand im Juni in Hilpoltstein mit großer 
Betreiligung aus ganz Bayern statt. Das Ju-Jutsu Sportabzeichen legten 18 Kids und 
10 Erwachsene ab. 
 
Vandalismus in der altehrwürdigen Grundschulhalle im Juli. Personen verschafften 
sich verbotenerweise Zugang zu der Halle, verwüsteten den Geräteraum um setzten 
Teile unter Wasser. Ein beschämender Akt. Vor den Ferien fand noch der Tag der 
Vereine an der Mittelschule Hilpoltstein statt. Vier Trainer der Abteilung präsentierten 
den interessierten Schülerinnen und Schüler Ju-Jutsu zum Mitmachen. Bei einer 
Gürtelprüfung konnten 18 Kids den nächsten Streifen erreichen. Auch ein weiteres 
Stützpunkttraining Hanbo fand statt. 
 
Auch im vergangenen Jahr starteten die Sommerferien mit dem traditionellen 
Bayerncamp, Anfang August. Jochen und ich konnten als Referenten unterstützen. 
 
Nach den Sommerferien, im September, gab es wieder eine gastronomische Einlage. 
Die Bäckerei Schmidt hat zum Semmeltest eingeladen. 
 
Ein weiterer Tag der offenen Tür fand im Oktober statt. Der TV Hilpoltstein lud dieses 
Mal ein. Mit einer Gruppe Kids und Erwachsene boten wir einen Einblick ins Training 
und schafften es aufs Titelbild der Zeitung. 
 
Eine weitere Aktion des TV Hilpoltstein fand im November statt. Die Sportgala. Auch 
hier bekamen wir viel Applaus für unsere Vorführung mit Kids und Erwachsenen. Felix 
Domhöver legte in diesem Monat erfolgreich seine Prüfung zur Trainer-C Lizenz 
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Leistungssport ab. Ein ehrenwürdiges Ereignis war der runde Geburtstag von Franz 
Gruber. Hierzu überreichte ich ihm eine Ehrenurkunde des Ju-Jutsu Verbandses 
Bayern im Beisein des Stv. Vorsitzenden des TV, Gerhard Koller. 
 
Mein Appell geht an alle Vereinsmitglieder. Bleibt gesund an Geist und Körper. Haltet 
dem Verein die Treue und die Hoffnung hoch. Wir freuen uns auf ein Wiedersehen. 
 
Viele Grüße und alles Gute wünscht 

 
 
Matthias Riedel, Abteilungsleiter Ju-Jutsu 



Jahresbericht 2024 Kraftsportabteilung 

Der Abteilung gehören derzeit 21 Personen an. 

Die Kerntrainingszeiten sind geblieben Montag, 

Mittwoch und Freitag von 15.oo h - 18.oo h. Weitere 

Trainingszeiten bei Bedarf nach Anmeldung, siehe 

aushängende Kraftraumordnung. 

Im Jahr 2024 vom 01.01 bis 31.12  

wurden im Kraftraum 1938 Trainingsstunden absolviert.  

Wir konnten auch dieses Jahr wieder unfallfrei überstehen.  

Über die Trainingszeiten wurde genauestens buchgeführt, die Teilnehmer wurden 

namentlich dokumentiert. 

Wir bedanken uns bei der Stadt und natürlich bei den Hausmeistern und vornehmlich bei 

unserem Bürgermeister Markus Mahl für die gute Zusammenarbeit und natürlich dafür, dass 

die Kraftsportabteilung ganzjährig auch in den Ferien durchtrainieren durfte. Den gleichen 

Dank richten wir auch an die Vereinsführung.  

Der Kraftraum wird von uns ganzjährig in Eigenregie gereinigt und geputzt, da die Reinigung 

durch eine Reinigungskraft nicht unbedingt ungefährlich ist.  Die Geräte werden in 

regelmäßigen Abständen ebenfalls von mir gereinigt und desinfiziert. Während der Ferien 

werden Duschen jeweils vom letzten Nutzer gereinigt und geputzt, da in dieser Zeit keine 

Putzfirma die Räumlichkeiten sauber macht. Die Maßnahmen wurden dokumentiert. 

Bei der Überprüfung durch den 

Sportstätten TÜV wurden keinerlei 

größere Mängel festgestellt, was sehr 

erfreulich ist und von einem 

disziplinierten Verhalten der Einzelnen 

zeugt.  

Kleinigkeiten konnten vor Ort sofort 

repariert werden  

Bei defekten Scheiben und Geräten 

hat uns, wie schon letztes Jahr, unser Freund Johann Helfert mit Team unterstützt und das 

kostenlos, Johann euch Allen herzlichen Dank, denn so etwas ist nicht bei allen 

selbstverständlich.  

Da die Geräte altersbedingt immer wieder Verschleißerscheinungen aufweisen, müssen 

immer öfter Reparaturen an den Geräten durchgeführt werden was bisher aber problemlos 



möglich war. Ersatzteile gibt es auf Grund des Alters (teilweise 40Jahre und älter) nicht 

mehr, deshalb kann man nur improvisieren und die Teile von Hand nachbauen. 

Farblich haben wir den Kraftraum und die Geräte auch etwas umgestaltet, was gut 

angekommen ist. Der Arbeitsaufwand war hier und für die Reparaturen über das Jahr verteilt 

ca. 60 Std. Nachdem eine größere von der Stadt genehmigte Reparatur ansteht welche in 

der Zeit vom 23.12.24 bis 02.01.25. durchgeführt wird ist der Kraftraum in dieser Zeit nicht 

nutzbar und geschlossen. Die Geräte sind in dieser Zeit aus Sicherheitsgründen nicht 

nutzbar. Die Maßnahme wurde mit dem Hausmeister abgeklärt. 

Weiter muss ich nochmal darauf hinweisen das bei Großveranstaltungen in der Halle 

Kabinen und Zugänge von diesen in die Halle verschlossen sind (entscheidet der 

Hausmeister) dadurch gibt es keine Fluchtwege vom Kraftraum eine Nutzung des 

Kraftraumes ist in dieser Zeit aus Sicherheitsgründen rechtlich nicht möglich. 

Grundsätzlich können nur Mitglieder des TV Hip den Kraftraum nutzen. Nach Aussage von 

Elke dürfen mittlerweile auch volljährige Nichtmitglieder ein Probetraining absolvieren, 

vorausgesetzt ein volljähriger Übungsleiter oder ein anderer Verantwortlicher aus unserem 

Team ist beim Training zugegen, dafür müssen pro Trainingseinheit 5€ (2,50€ 

Haftpflichtversicherung und 2,50€ Unfallversicherung) entrichtet sowie eine Erklärung 

unterzeichnet werden. Wir haben wieder mehrfach davon Gebrauch gemacht. Das Geld wird 

dem Hauptverein zugeleitet, welcher es dann an den BLSV abführt. 

Sollten Mitglieder Interesse am Krafttraining haben, bitte mit mir Kontakt aufnehmen, mobil 

0171/2892333 oder per Mail elektro-kroner@t-online.de 

Bei Neumitgliedern, welche den Kraftraum dauerhaft nutzen möchten, muss vor dem ersten 

Training der Aufnahmeantrag zum TV-Hip sowie nach Einweisung die Kraftraumordnung 

unterschrieben sein, alles weitere kann man der Kraftraumordnung entnehmen. Da die 

Energiekosten sowie Wasser und Kanalgebühren sich enorm verteuert haben dürfte es wohl 

jedem klar sein, dass so mal schnell hi und da mittrainieren kein Thema ist. 

Allen ein erfolgreiches sportliches Jahr 2025 

Mit sportlichen Grüßen auch im Auftrag aller Kraftraumnutzer 

Peter Kroner 

 

mailto:elektro-kroner@t-online.de


Reha-Sport-Angebot beim TV 

Hilpoltstein 

 

 

Mit Rehabilitationssport, kurz Rehasport genannt, soll Menschen, die eine Krankheit 
oder eine schwere OP überwunden haben, nicht nur der Weg zurück zum normalen 
Leben erleichtert werden, sondern sie sollen auch dazu motiviert werden, sich 
langfristig weiterhin sportlich zu betätigen. Der am besten geeignete Ort dafür ist 
sicherlich der Sportverein, und daher wurde der Rehasport auch ganz gezielt dort 
angesiedelt. Die meist guten Erfolge gezielter Bewegungsprogramme für die 
Betroffenen sind in der Medizin längst ebenso anerkannt wie die psychischen: Neues 
Zutrauen in die eigene Leistungsfähigkeit finden gepaart mit Kontakt zu 
Schicksalsgenossen bringen den Betroffenen einen großen Motivationsschub und 
die Freude an der Bewegung zurück. Bei einer Gruppengröße von höchstens 15 
Teilnehmern kann der Kursleiter auf jeden eingehen. 

Wir bieten im TV seit 2017 Reha-Sport an. Mit den Übungsleiterinnen Anja Schülke, 
Petra Schmidt und Andrea Dorr, die alle eine entsprechende Ausbildung absolviert 
und langjährige Erfahrung im Leiten von Sportgruppen haben, leiten insgesamt 5 
Gruppen. Diese Sport- und Bewegungsangebote sind vom Bayerischen Behinderten- 
und Rehabilitations-Sportverband zertifiziert und von den Krankenkassen anerkannt. 
Rehabilitationssport kann deshalb auch ärztlich verordnet werden. 

Der Bereich boomt, wir betreuen zurzeit über 120 registrierte Teilnehmer. 

 

Elke Stöhr 



Bericht der Seniorenbeauftragten  
Für den Zeitraum März 2024 bis April 2025 

 
Ein interessantes Jahr mit vielen verschiedenen 
Aktivitäten liegt hinter uns.  
 
Da sind einmal die etwa 25 unterschiedlichen Gesundheits-Sportangebote, die 
wöchentlich von 20 qualifizierten Übungsleitern durchgeführt werden. Sie – die 
Teilnehmer – haben die Qual (oder die Freude) der Wahl. Dazu kommen noch die 
Reha-Sport-Gruppen, die von den Krankenkassen bezuschusst werden. 
 
Dass Sport die beste Medizin ist für Körper, Geist und Seele, wurde schon oft 
vorgetragen und ist allseits bekannt. Nicht umsonst sagen unsere Kursteilnehmer oft 
nach den Stunden, dass sie jetzt viel beweglicher sind als vorher. Und sie gehen 
beschwingter und fröhlicher nach Hause. – Und: Das ist es nicht allein. 
 
Mit dem Sport trainieren wir auch unser Gehirn. Wir müssen uns auf unseren Trainer, 
auf Partner und auf Gerätschaften einstellen, müssen Ansagen aufnehmen und sie 
umsetzen, müssen schnell reagieren, koordinieren und uns Abläufe merken.  
 
Doch der Sport beeinflusst auch unsere Stimmung. Er lenkt uns ab von Problemen, 
lässt uns – zumindest zeitweise – vergessen, was uns bedrückt und bewirkt, dass 
Vieles aus einem anderen Blickwinkel gesehen werden kann. Dazu hilft auch der 
Austausch und das Gespräch mit Sportfreunden. Um dieses Gemeinschaftliche zu 
stärken haben wir – neben den Sportkursen – folgende zusätzlichen Veranstaltungen 
durchgeführt: 
 

Einfach mitsingen! Unter diesem Motto haben 

wir – mit Gitarrenbegleitung von Bernhard Franz 
bzw. Reinhold Seitz - uns bei Kaffee und Kuchen 
oder Getränk und Imbiss drei Mal getroffen: 
 
Am 17. Mai 2024 im AWO-Kompetenzzentrum: 
HEITERES SENIOREN-CAFE 
Am 28. August 2024 in der REA-Halle: SONGS AN 
EINEM SOMMERABEND 
Am 16 Dezember 2024 im Stadthallenrestaurant: 
VORWEIHNACHT IM TV 
 

„Mord im Orientexpress“: Wie jedes Jahr besuchten wir auch am 20. Juni 2024 

die Kreuzgangspiele in Feuchtwangen. Ein Bus voller Kulturhungriger kamen dabei voll 
auf ihre Kosten. Diese beliebte Tour werden wir auch 2025 wieder unternehmen. 
 



Party bis die Wände wackeln – hieß es am Unsinnigen Donnerstag, 27.02.2025, 

in der REA-Halle. Uns das war nicht zu viel versprochen! Ein tolles Programm in der 
wunderschön dekorierten Halle, beste Tanzmusik, leckeres Büffet, gut aufgelegte DJ 
und Moderator, ein toller Stargast Marcellini, unsere TV-Überraschungsnummer, alles 
passte. Und die Bude war voll! 
 
Natürlich fanden gruppenintern weitere gesellschaftliche Veranstaltungen statt, wie 
z. B. Saisonabschluss im Biergarten, Radtouren, Weihnachtsfeiern, Geburtstagsfeiern 
u. a. 
 
Und noch etwas ist hervorzuheben: Die Hilfsbereitschaft unserer Senioren in den 
verschiedenen Gruppen ist unübertroffen! Sei es beim Aufbau vor den 
Tischtennisspielen, bei Arbeiten in Küche und Verkauf, Vorbereitung von 
Großveranstaltungen oder Faschingsparty, bei Kuchen- und Essensspenden, bei 
Arbeitseinsätzen auf Plätzen und Hallen – ohne unsere Oldies sähe das alles oft sehr 
schlecht aus. Herzlichen Dank dafür an alle! 
 
Unsere Vereinsmitglieder sind ja erfreulicherweise meist schon in einer unserer 
Übungsstunden vertreten. Aber – was ist mit den vielen anderen Ü-50-Bürgern 
unserer Stadt?  
 

AuFleben   

Aktiv und Fit – das ist eine Sonderaktion von Krankenkassen und Sportverband, um 
unsere Bevölkerung zu mehr Bewegung zu motivieren. Der beste Beweis dafür, dass 
man sich von mehr Bewegung echten Gesundheitsgewinn verspricht! 
Dazu sollten Kommune und örtliche Sportvereine zusammenarbeiten. Wir haben uns 
bereiterklärt, dabei mitzumachen und 2024 zwei Aktionen gestartet: 
 
Am 16. März 2024 Aktionstag in der Residenz mit  

• Referat von Ärztin Maria Heide: „Wie 
bringe in Bewegung in meinen Alltag?“ 

• verschiedenen Arbeitskreisen, 
durchgeführt von TV-Übungsleiterinnen  

• und mit großer Resonanz (ca. 80 
Teilnehmer, aus Stadt und Umgebung) 

 
Am 13. November 2024 Aktivtag „Standfest 
bleiben“ in der Residenz mit 

• Referat „Standfest“ von Silke Schaller, 
Physiotherapeutin 

• Workshops zu den Themen Gleichgewicht, 
Kraft, Koordination (TV-ÜL) 

• Ausgebucht! – vielleicht gibt es 2025 eine 
Wiederholung. 



 
WANDERN 
 
Unser Wanderwart Frank Rupprecht berichtet: 

Im Januar 2024 wurde die Gruppe vom neuen Wanderwart Frank Rupprecht 
übernommen. 
Es fanden seither zehn Wanderungen statt. Soweit möglich, gibt es jeden Monat 
an einem Samstagnachmittag eine Wanderung an einem Samstagnachmittag, 
die für Jedermann und Jedefrau unbegrenzten Alters geeignet ist:, teils zu 
sehenswerten Orten, Streckenlänge rund 7 oder 8 Kilometer, Gehzeit etwa 2 
Stunden, mit anschließender Möglichkeit zur gemeinsamen Einkehr. Neben der 
Bewegung, der Bildung, der Landschaft und der frischen Luft kommt also die 
Geselligkeit nicht zu kurz. 

Die Ankündigung erfolgt per Rundmail und, für die die noch nicht im Verteiler 
sind, per Aushang im Schaukasten am Marktplatz. Sie erfolgt meist erst eine 
Woche vorher, damit schon bekannt ist, ob das Wetter es erlaubt. Mehrtägige 
Wanderreisen gab es zwar seither noch keine, aber auch das soll, wenn 
Nachfrage besteht, wieder in Angriff genommen werden. 

 
Natürlich nahm ich als Seniorenbeauftragte an den Vorstands- und Turnratssitzungen 
teil und durfte vielen unserer älteren TV-Mitglieder zu ihren „runden“ Geburtstagen 
gratulieren.  
Alles in allem eine erfüllende Aufgabe, mit vielen bereichernden Begegnungen, aber 
natürlich auch mit entsprechendem Zeitaufwand.  
 
Es ist Zeit, dass frischer Wind und neue Ideen in die Seniorenarbeit im TV kommen. 
Daher gebe ich dieses Amt gerne ab – vielleicht an einen/eine agilen 50/60/70er? 
 
Fanny Seitz 
Seniorenbeauftragte 



Taekwondo-Abteilung 

Rückblick auf das Taekwondo-Jahr  

Das vergangene Jahr war für unsere Taekwondo-Abteilung von zahlreichen Lehrgängen geprägt. 

Traditionell nahmen unsere Mitglieder an Veranstaltungen in Schwabach, Ansbach, 

Pfaffenhofen und München teil. Diese Lehrgänge sind ein fester Bestandteil unseres 

Programms und tragen wesentlich zur Weiterentwicklung unserer Sportler bei. 

Erfolge und Graduierungen  

Besonders erfreulich sind die Erfolge unserer Mitglieder: 

• Martina Bauer (seit 2007 in der Abteilung) bestand erfolgreich die Prüfung zum 3. 

Dan. 

• Thomas Kirchner (seit 2010 in der Abteilung) erreichte mit Erfolg den 1. Dan. 

• Uwe Kräger konnte sich im Formenlaufen mehrfach durchsetzen und einige Erfolge 

erzielen. Als Abteilungsleiter erfüllt mich das mit großem Stolz. 

• Janine Kräger bestand ihre Kampfrichter-C-Prüfung und erweitert damit unsere 

Kompetenzen im Wettkampfbereich.  

 

Prüfer Manuel Bauer mit den Prüflingen Thomas Kirchner und Martina Bauer, sowie 

Abteilungsleiter Klaus Maget (v.l.n.r.) 

Unsere Abteilung ist außerdem wieder verstärkt in Bayerns Presse präsent – ähnlich wie in den 

1980er und 1990er Jahren. Dies zeigt, dass unser kontinuierliches Training und Engagement 

Früchte tragen. 

 

 



Dank an alle Unterstützer  

Ein besonderer Dank geht an alle Mitglieder, Trainer und Helfer, die mit ihrem Einsatz dazu 

beitragen, dass unsere Taekwondo-Abteilung erfolgreich bestehen kann. Ohne euch wäre dieser 

Fortschritt nicht möglich! 

Mitglieder des Teams: 

• Trainer: Martina Bauer (3. Dan), Sami Carkaj (1. Dan), Alexander Schmidt (1. Dan), 

Maget Klaus (4. Dan) 

• Abteilungsleiter: Klaus Maget 

• Kasse: Manfred Büttner 

 
Sami Carkaj und Klaus Maget (v.l.n.r.)6 

 

Klaus Maget 

 



Jahresbericht 2024 
TV 1879 Hilpoltstein / Abteilung Tennis 
 
Die Tennisabteilung des TV 1879 Hilpoltstein kann 
wieder auf ein sehr erfolgreiches Jahr 2024 
zurückblicken. Sehr erfreulich ist weiterhin die 
konstante Entwicklung im Bereich der Mitgliederzahlen, die im Vergleich zum Vorjahr 
wieder gestiegen sind. Von den aktuell 433 Mitgliedern sind 160 Kinder und 
Jugendliche.  
 
Der Trainingsbetrieb wurde weiterhin von dem staatlich 
geprüften Tennislehrer Maciej Zurek geleitet. Seine 
kompetente und motivierende Art das Tennisspielen zu 
vermitteln und die tägliche Trainingsarbeit fand bei 
Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen großen 
Anklang.  
Maciej wird durch Andi Cebulla, Tennis C-Trainer 
Leistungssport, Rudi Gaukler, der den Kurs zum 
Trainerassistenten absolviert hat, Christian Frank der 
ebenfalls die C-Trainer-Lizenz Leistungssport besitzt, 
Luigi Bengl, ebenfalls Tennis C-Trainer und Melanie 
Renz, die aktuell den Kurs zum Erlangen der C-Trainer-
Lizenz absolviert, tatkräftig unterstützt. Alle Trainer 
kommen sehr gut an und komplettieren den 
hochwertigen Trainingsbetrieb. 
In Kooperation mit dem Tennis-Zentrum-Weinsfeld ist es der Abteilung gelungen, den 
Trainingsbetrieb auch in den Wintermonaten auf einem hohen Niveau sicher zu 
stellen. 
 
 

Im Bereich des Breitensports 
wurde die Betreuung der 
Neumitglieder und Hobbyspieler 
durch den tatkräftigen Einsatz 
erfahrener Spieler aus dem 
Seniorenbereich unter der 
Leitung von Rudi Gaukler, 
Ludwig Richter und Christoph 
Schnurrer übernommen. Die 
speziellen Trainings- und 
Spielmöglichkeiten für 
Neumitglieder und 

Tennisanfänger wurden sehr gerne angenommen. 
 
 
Im Jahr 2024 konnten wir mit 23 Mannschaften am Spielbetrieb teilnehmen. Das 
sind 6 Mannschaften mehr als im Vorjahr. Neben 12 Mannschaften im 
Erwachsenenbereich gingen 11 Mannschaften im Kinder- und Jugendbereich an den 
Start.  
 



Folgend die Auflistung der Mannschaften und welche Platzierung in welcher Liga am 
Ende der Saison erzielt wurde: 
 
Kinder und Jugendliche: 
 

Mannschaft Liga Platzierung 

U8 I Nordliga 1 4. Platz 

U8 II Nordliga 1 5. Platz 

U8 III Nordliga 1 5. Platz 

U10 Nordliga 2 3. Platz 

U12 I Nordliga 3 5. Platz 

U12 II Nordliga 4 3. Platz 

U15 I (männlich) Nordliga 3 6. Platz 

U15 II (männlich) Nordliga 4 3. Platz 

U15 I (weiblich) Nordliga 2 5. Platz 

U15 II (weiblich) Nordliga 2 5. Platz 

U18 Nordliga 3 5. Platz 

 
 
Erwachsene: 
 

Mannschaft Liga Platzierung 

D30 I Landesliga 2 1. Platz 

D30  II Nordliga 1 5. Platz 

D40 Nordliga 2 4. Platz 

D60 Bayernliga 4. Platz 

H00 Nordliga 3 2. Platz 

H30 I Nordliga 2 1. Platz 

H30 II Nordliga 3 5. Platz 

H40 I Landesliga 1 7. Platz 

H40 II Nordliga 3 3. Platz 

H50 Nordliga 2 6. Platz 



H60 Nordliga 2 1. Platz 

H65 Nordliga 1 7. Platz 

 
Besonders hervorzuheben sind die Leistungen der 3 Aufsteigermannschaften D30, 
H30 und H60 die allesamt ungeschlagen Meister wurden und ihre Liga jeweils klar 
dominierten. 
 
Neben den schönen Erfolgen im Mannschaftssport 
konnten auch tolle Erfolge im Bereich des 
Einzelsports erzielt werden. So feierte unser 
Nachwuchstalent Mia Renz ihren ersten 
Turniererfolg beim 2.Aventinus DTB Jugendcup in 
ihrer Altersklasse U12 weiblich. Herzlichen 
Glückwunsch zu dieser tollen Leistung. 
 
 
 
 
 
 
Inklusion: 
 
 

Die Tennisabteilung des TV 
Hilpoltstein hat sich im Jahr 
2021 der Initiative „Werden sie 
Inklusionsverein“ des 
Bayerischen Tennisverbandes 
angeschlossen und hat seither 
den Inklusionssport für 
Menschen mit geistiger 
Behinderung übernommen. 
 
 

 
Mit dem Thema Inklusion setzen wir uns 
schon länger auseinander und haben 
bereits viele Erfahrungen sammeln 
können.  
So wurde unser Inklusionsbeauftragter 
Rudi Gaukler im Rahmen des Sportpreis 
Mittelfranken 2024 für seine vorbildliche 
und ehrenswerte Arbeit in der Kategorie 
„Sportprojekte – Inklusion“ ausgezeichnet. 
 
 
 
Wie im vergangenen Jahr wurden auf unserer Anlage wieder LK-Tagesturniere 
ausgetragen. Die hervorragende Organisation der Turniere wurde durch die 
zahlreiche Teilnahme der Aktiven, die nicht nur aus dem Landkreis kamen, bestätigt.  



Hier gilt ein herzlicher Dank an die freiwilligen Helfer, denn ohne sie wäre die 
Durchführung der Turniere sicherlich nicht möglich gewesen.  
 
 
Das sportliche Jahr wurde durch die Vereinsmeisterschaften der Jugend und 
Erwachsenen abgerundet. Weiterhin viel Anklang finden die „Leberkäs-Turniere“, die 
jeden Samstag während der punktspielfreien Zeit stattfinden und Jung und Alt, 
vermeintlich Starke und weniger Geübte miteinander auf die Courts bringen.  
 
Darüber hinaus konnten wieder einige gesellschaftliche Veranstaltungen 
durchgeführt werden. Besonderen Anklang fand wieder unser  
Jugend-Übernachtungscamp, zu dem auch die Eltern herzlich eingeladen waren. Bis 
tief in die Nacht wurde gegrillt und unter Flutlicht Tennis gespielt.  
Darüber hinaus gab es noch viele weitere Veranstaltungen, wie die Fuchsjagd, ein 
Burgfestturnier, Flutlichtturniere, … 
 

 
 
 
 
Bei der Frühjahrsinstantsetzung konnte man wieder auf 
zahlreiche Helfer aller Altersklassen zurückgreifen. Wie all 
die Jahre zuvor, konnten die zehn Sandplätze errichtet 
werden und waren wieder in einem Topzustand. 
Besonderer Dank gilt hier auch unserem Platzwart Jochen 
Wagner, der dafür gesorgt hat, dass die Plätze das ganze 
Jahr in einem sehr guten Zustand waren. 
 
Durch den Neubau der Halle musste die lange gediente 
und von vielen geliebte Tennishütte weichen. Für die 
Übergangszeit, bis die Räumlichkeiten in der neuen Halle 
durch die Tennisabteilung nutzbar sind, wurde eine kleine 
Ersatzhütte errichtet. 



Insgesamt wurden durch die 
Mitglieder der Tennisabteilung 
sehr viele Arbeitsstunden für 
den Rückbau der Tennishütte, 
den Rückbau der 
Außenanlagen, inkl. Ausbau, 
Reinigung, und Neuverlegen 
der Pflastersteine und den 
Neubau der Ersatzhütte 
geleistet. Hierfür möchte ich 
mich noch einmal bei allen 
beteiligten Mitgliedern herzlich 
bedanken. 
 
 
 

Sollte also hiermit jemand Lust auf Tennis bekommen, ist er immer gerne auf der 
Anlage willkommen, ob als Neumitglied oder als Gastspieler. Man kann aber auch 
ganz einfach nur mal zuschauen und bei einem kühlen Getränk entspannen.  
 

Christian Weber 



Abteilungsbericht Tischtennis 

Top im Jugendbereich 

In der Saison 2024 / 25 konnte die Tischtennisabteilung zur 

Rückrunde 18 Mannschaften melden. Gerade im 

Jugendbereich können wir weiterhin einen enormen Zulauf verzeichnen und starten derzeit mit 

sieben Jugendmannschaften. Dazu kommen zehn Herren- und (leider nur) ein Damenteam.  

Das Bundesligateam spielt um die Meisterschaft 

Die Saison 2023 / 24 konnte die 1. Herrenmannschaft in der 2. Bundesliga mit einem ausgeglichenem 

Punktekonto auf dem 6. Tabellenplatz abschließen. Petr Fedotov (18:9) und Juan Perez (15:10) 

erzielten im Einzel positive Ergebnisse. Aber auch Alexander Flemming (15:18) und insbesondere das 

Eigengewächs Matthias Danzer (8:9) in seiner ersten Saison als Stammspieler konnten überzeugen.  

Andy Pereira kam gegen Ende der Saison zu seinen letzten Einsätzen für den TV und wurde 

entsprechend gefeiert.  

In der aktuellen Saison hat das im Vergleich zur Vorsaison unveränderte Team noch einmal eine 

Schippe draufgelegt. Nach 13 Spielen steht man derzeit mit 22:6 Punkten auf dem ersten 

Tabellenplatz in der 2. Bundesliga und kann um die Meisterschaft mitspielen. Fedotov (15:11), Perez 

(18:6), Flemming (13:10) und Danzer (11:9) weisen allesamt eine positive Einzelbilanz auf. Ein 

weiterer elementare Unterschied zur Vorsaison ist die Doppelstärke. Mit Perez / Danzer (12:2) hat 

man das beste Doppel der Liga in seinen Reihen und auch Fedotov / Flemming (7:6) haben 

inzwischen zu alter Stärke wiedergefunden.  

 



Kein Lizenzantrag zur TTBL gestellt 

Lange diskutiert hat man im Abteilungsvorstand die Frage, ob bei Erreichen von Platz 1 oder 2 ein 

TTBL-Aufstieg ins Auge gefasst werden sollte, da insbesondere Perez und Fedotov sonst nicht zu 

halten sind. Nach Abwägung aller Pros und Cons hat man sich vorerst dagegen entschieden. 

Allerdings will man sich für die Zukunft so weit aufstellen, dass grundsätzlich Profisport in der TTBL 

möglich sein wird. Hierzu müssen einige finanzielle und strukturelle Themen im kommenden Jahr 

angegangen werden.  

Somit wird der TV auch die Saison 2025/26 sicher in der 2. Bundesliga antreten, allerdings mit einem 

veränderten Kader. Juan Perez wechselt in die TTBL, Petr Fedotov wird in anderen Ländern vom 

Mehrfachspielrecht in mehreren Verbänden, was in Deutschland nicht zulässig ist, Gebrauch machen.  

Mit Alexander Flemming und Matthias Danzer haben die beiden langjährigen TVler auch für die 

nächste Saison zugesagt, mit Jan Valenta aus Tschechien wurde ein Neuzugang bereits verpflichtet.  

Herren II vor Abstieg in der Regionalliga 

Nach etlichen Abgängen tritt die zweite Herrenmannschaft mit einem veränderten Gesicht in der 

Regionalliga Süd an. Lediglich das Eigengewächs Sebastian Hegenberger war vom vorjährigen Stamm 

geblieben. Mit 6:26 Punkten steht man derzeit allerdings auf Platz 10 und ist schon acht Punkte vom 

Relegationsplatz entfernt, sodass viel für einen Abstieg in die Regionalliga spricht. Oscar Birriel (18:4) 

und Aleksi Räsänen (16:4) haben zwar voll eingeschlagen, standen aber nicht in allen Spielen zur 

Verfügung. Sebastian Hegenberger (7:25), der bislang ausschließlich im vorderen Paarkreuz zum 

Einsatz kam, und Elijas Erkis (2:14) waren bislang in der Liga überfordert. Auch für Jugendspieler 

Noah Heidemann (2:14) ist die Regionalliga noch eine Liga zu hoch.  

Top-Talente als Neuzugänge für die kommende Saison 

Ulrich Eckert gelang es in vielen Gesprächen die beiden bayrischen Top-Talente Jonas und Fabian 

Rinderer vom TV zu überzeugen. Beide gehören in der U15 in Deutschland zu den Besten. Jonas ist 

amtierender deutscher U15 Meister im Einzel, wurde z.B. beim Top 24 in Hilpoltstein Zweiter und 

konnte Anfang März beim DTTB Top 12 als Sieger vom Tisch gehen. Fabian ist amtierender U15 

Mixed-Meister und wurde beim Top 12 starker Dritter. In der kommenden Saison kann man somit 

auf junge, hungrige Talente aus der Region setzen.  

Im Breitensportbereich voll auf Kurs – Herren III als Aufsteiger wieder vorne dabei 

Im Breitensportbereich hat sich die dritte Herrenmannschaft nach dem Aufstieg in der Vorsaison aus 

der Landesliga in die Verbandsliga auch in dieser Saison vorne etabliert. Mit 20:8 Punkten liegt man 

derzeit mit zwei Punkten Rückstand auf dem Relegationsplatz zwei. Noah Heidemann (21:5), 

Sebastian Deutsch (15:7), Timo Neumann (16:6) und Mark Forgacs (22:6) weisen allesamt 

überzeugende Einzelergebnisse auf. Umso erstaunlicher ist es, dass die Doppelbilanz negativ ausfällt. 

“nur” ausgeglichen ausfällt (14:14) 

Die 4. Herrenmannschaft kämpft in der Landeliga bei 13:21 Punkten auf Rang sieben um den 

Klassenerhalt, die 5. Herrenmannschaft steht mit 24:8 Punkten auf Rang drei in der Bezirksliga.  

Jugend erfolgreich 

Die erste Jungenmannschaft führt in der höchsten Spielklasse, der Verbandsliga Nordwest, die 

Tabelle verlustpunktfrei an. Noah Heidemann (15) mit 9:0 Siegen, Mark Forgacs (5:1) und der erst 12-

jährige Felix Heidemann (3:0) sind die weiteren Stammspieler. 



Die zweite Jugendmannschaft mit Felix Heidemann (3:0), Leopold Franz (1:2), Julian Tasch (5:4), 

Hanna Forgacz (3:3) und Maximiliane Wallner (5:4) belegt in der gleichen Liga mit 4:6 Punkten Rang 

drei. Die dritte Jugendmannschaft belegte in der Vorrunde den zweiten Platz in der Bezirksoberliga 

und darf somit in der Rückrunde in der Landesliga starten. Mit Robin Brücher (5:7), Yannis Dotzer 

(7:5), Raphael Grecu (2:7) und Hunor Deak (2:1) sind alle 14 Jahre oder jünger! Sehr bemerkenswert.  

Weitere Talente starten in den verbleibenden vier Mannschaften, auch hier darf man gespannt sein, 

wer sich da in den nächsten Jahren noch alles zeigen wird. 

Bei den Mannschaftsmeisterschaften Jungen 19, Jungen 15, Jungen 13 und Mädchen 19 konnten alle 

Teams die Bezirksmeisterschaft gewinnen und waren für das Verbandsbereichsfinale qualifiziert. 

Dort musste man die Jungen 15 krankheitsbedingt absagen, während die Jungen 19 und Jungen 13 

diesen Entscheid gewannen und somit zusammen mit den Mädchen 19 für das Bayerische Final Four 

qualifiziert sind. 

Mini-Meisterschaften und Rekordbeteiligung bei den Stadtmeisterschaften 

Bei den am Jahresanfang im Rahmen der Stadtmeisterschaften durchgeführten Mini-Meisterschaften 

waren 15 Talente am Start, von denen einige sehr vielversprechende Ansätze zeigten.  

An der Stadtmeisterschaft selbst nahmen fast 70 Spielerinnen und Spieler teil. Rekordbeteiligung! 

Aliihsan Dogan setzte sich in der Herren A/B-Klasse in einem engen Finish am Ende etwas 

überraschend gegen Leon Döbler und Jakob Weber durch.  

Einzelsport 

Matze Danzer zweifacher Bayerischer Meister und Sportler des Jahres des Landkreis Roth 

Mit ganz starker Leistung 

überzeugte Matthias 

Danzer bei den Bayerischen 

Meisterschaften. Im Einzel 

bezwang er nacheinander 

hochgehandelte Gegner. 

Einem 4:2-Sieg gegen 

Titelverteidiger Daniel 

Rinderer ließ er abermals 

ein 4:2 gegen Mike Hollo 

folgen, um im Finale Tom 

Schweiger mit 4:0 vom 

Tisch zu fegen. Auch im 

Doppel holte er mit seinem 

Partner Tom Schweiger den 

Titel.  

Belohnt wurde er außerdem mit der Auszeichnung „Sportler des Jahres des Landkreis Roth 2024“.  

Maximiliane Wallner gewann in der Leistungsklasse B der Damen den Bayerischen Meistertitel, und 

darf ebenfalls bei den TT-Finals in Erfurt Anfang Juni starten.  



„The Flash“ Flemming holt drei Titel in Macau (China) 

In Macau traf sich die Clickball-Elite, um beim „Traditional Table Tennis World Cup 2025“ in den 

Disziplinen pures Holz, Hardbat (einheitlicher Noppen-außen Belag ohne Gumme) und Sandpapier 

ihre Weltmeister zu küren. 

„The Flash“ ging in 20 Matches nur einmal in der Vorrunde „Pures Holz“ an Verlierer vom Tisch und 

bezwang ansonsten selbst chinesische Stars wie Wang Shibo und Zhang Jingyi. Mit drei Titeln und 

einigem Preisgeld im Gepäck trat er die Rückreise nach Deutschland an.  

 

 

Top Platzierungen wie bayerische Meister im Einzelsport Jugend  

Viele Top-Platzierungen konnten die TV-Nachwuchscracks erringen. Nur exemplarisch seien hier die 

bayerischen Jugendmeisterschaften der U13 – U19 genannt. Hier waren sieben Podestplätze und 

davon drei Titel drin. Im Mixed holten Hanna Patricia Forgacs (U15 Mädchen) und Felix Heidemann 

(U13) jeweils den 3. Platz. In der Doppelkonkurrenz holten Hanna Forgacs / Maximiliane Wallner den 

3. Platz, Felix Heidemann / Lenni Zuber den 2. Platz und in den Titel holten sich in der U19 Noah 

Heidemann sowie Leopold Franz in der U15. Wie schon bei der U11 konnte der 11-jährige Felix 

Heidemann auch bei den Älteren in der U13 überzeugen und holte sich hier den Titel im Einzel. 

Aufgrund seiner überzeugenden Leistungen auf Bayerischer Ebene und in der Sichtung des DTTB 

wurde Felix für den Talentkader des DTTB nominiert, der Vorstufe des Nationalkaders NK2. 



 

Auch als Turnierorganisator überzeugt der TV HIP 

Im Februar veranstaltete die Tischtennisabteilung das deutschlandweite DTTB TOP24 für die Jugend 

U15 und U19. Somit galt es für 96 Spielerinnen und Spieler, mehr als 30 Schiedsrichter, 

Turnierleitung, Trainer, Betreuer und Zuschauer für optimale Verhältnisse, wie z.B. Verpflegung, zu 

sorgen. Von allen Beteiligten bekamen wir hier großes Lob für eine perfekte Veranstaltung.  

Dank an Sponsoren, Trainer und Betreuer 

Bundesligasport und Leistungssport wie bei uns ist nur mit einem starken Team möglich. Hierfür geht 

unser Dank an die Sponsoren, von denen uns viele schon etliche Jahre unterstützen, an das Trainer- 

und Betreuerteam, ohne die unsere Erfolge in der Jugend nicht möglich wären, sowie an alle anderen 

Helfer, die rundum die Bundesligaspiele, aber auch beim Top 24 tatkräftig unterstützt haben.  

 

Robert Nachtrab, Ulrich Eckert 



Tätigkeitsbericht der Triathlonabteilung 2024 
 
Im Jahr 2024 konnte die Triathlonabteilung des TV 
Hilpoltstein wieder einige bedeutende 
Veranstaltungen durchführen und das Vereinsleben 
aktiv mitgestalten. 
 
Ein besonderes Highlight war unsere Teilnahme an der Challenge Roth, bei der wir die 
Verpflegungsstelle am Solarer Berg betreut haben. Diese Verpflegungsstation ist nicht 
nur für ihre zentrale Rolle auf der Radstrecke bekannt, sondern auch für die tolle 
Atmosphäre, die durch die vielen Zuschauer vor Ort 
entsteht. Es war eine großartige Erfahrung, die 
Athleten mit Erfrischungen zu versorgen und sie zu 
motivieren – ein echtes Gemeinschaftsprojekt. 
 
Im August organisierten wir den 22. Hilpoltsteiner 
Burgfestlauf. Dieser Lauf ist mittlerweile ein fester 
Bestandteil des Hilpoltsteiner Burgfests und wir 
konnten ihn in gewohnter Weise durchführen. Vom 
Bambinilauf bis zum Hauptlauf war für alle 
Altersgruppen etwas dabei. Besonders 
erwähnenswert ist, dass der Lauf auch in diesem 
Jahr als Spendenlauf für das Neubauprojekt des 
Vereins durchgeführt wurde. Die positive Resonanz 
und die hohe Teilnehmerzahl zeigen, dass dieses 
Event seit vielen Jahren Menschen begeistert. 
 
Außerdem boten wir in diesem Jahr einen Fahrtechnikkurs Mountainbike für 6- bis 8-
Jährige an, der über zwei Blöcke à sechs Wochen lief. Hier konnten die Kinder 
spielerisch ihre Fahrtechnik verbessern und Sicherheit im Umgang mit dem 
Mountainbike lernen. Es war eine tolle Möglichkeit, den Nachwuchs für den Radsport zu 
begeistern und gleichzeitig die Grundlagen der Technik zu vermitteln. 
 
Zu guter Letzt fanden auch mehrere Kraulkurse im Hilpoltsteiner Freibad statt, die sehr 
gut besucht waren. Die Kurse boten sowohl Anfängern als auch Fortgeschrittenen die 
Möglichkeit, ihre Schwimmtechnik zu verbessern und ihre Leistungen im Wasser zu 
steigern. Besonders erfreulich war der rege Zulauf und das positive Feedback der 
Teilnehmer. 
 
Insgesamt war es ein Jahr mit vielen erfolgreichen und gut organisierten 
Veranstaltungen, die sowohl den aktiven Sport als auch die Gemeinschaft im Verein 
förderten. 
 
 
David Matheisl 



 

 

 

 

Ansprechpartner: 

Amelie Regensburger 
Elisabethstr. 2 
91161 Hilpoltstein 
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Mail: amelie.mahl@gmx.de 
 

 

Nach einem erfolgreichen Jahr 2023, können 

wir auf ein ebenso erfolgreiches und 

abwechslungsreiches Jahr 2024 in der 

Turnabteilung zurückblicken. 

Wir konnten im letzten Jahr ein vielfältiges und 

buntes Kurs- und Stundenprogramm für unsere 

Mitglieder anbieten.  

Im Bereich des Eltern-Kind-Turnen konnten wir 

5 Stunden im Programm fest etablieren, die 

von engagierten Eltern gehalten werden, bei 

denen den Kindern mit spannenden und 

manchmal auch herausfordernden 

Bewegungsparcours der Spaß an der 

Bewegung nähergebracht wird. 

Für die größeren Kinder ab dem Vorschulalter 

konnten wir im Turnen und Tanzen ab 

September 2024 5 Stunden und ab dem 

Grundschulalter 4 Übungsstunden anbieten. 

Diese Angebote konnten wir auch Dank der 

Unterstützung der FSJler im TV anbieten.  

Seit September 2024 wird eine FSJlerin zu 50% 

von der Turnabteilung bezahlt und steht zum 

Großteil als Unterstützung in unserer Abteilung 

zur Verfügung. Mit Lea Schäff haben wir hier 

eine engagierte Turnerin gewinnen können, die 

uns auch hoffentlich nach ihrer Zeit als FSJlerin 

erhalten bleibt. 

 

Unsere Mannschaften im Wettkampf-Turnen 

waren auch in 2024 sehr fleißig und haben 

wieder an Wettkämpfen teilgenommen.  

Wenn es bei den kleineren eher um die 

Teilnahme bei Einzelwettkämpfen ging, haben 

die größeren ab 14 Jahren an 

Gruppenwettkämpfen teilgenommen und hier 

ihr Können unter Beweis gestellt. Wir konnten 

bei den Jugendlichen im letzten Jahr eine reine 

Mädchen-Mannschaft und eine Mixed-

Mannschaft melden. 

 

Für das Jahr 2025 wird wieder fleißig für die 

nächsten Wettkämpfe, unter anderem für das 

Deutsche Turnfest in Leipzig, trainiert. 

Im Bereich „Fitness & Gesundheit“ konnte 

unser buntes und abwechslungsreiches 

Kursprogramm bestehen bleiben.  

Unter anderem wurde im letzten Jahr ein Kurs 

„Stretch & Relax“ ins Leben gerufen, in dem in 

einer abwechslungsreichen Stunde der Körper 

gedehnt und entspannt wird. 

Aber auch eine besondere Veranstaltung 

wurde im letzten Jahr durch die Turnabteilung 

ausgerichtet: der Tanzwettkampf „Dance2u“ 

wurde im Oktober in Hilpoltstein ausgetragen. 

Unter der Organisation von Michael Götz und 

Fanny Seitz konnte ein toller Wettkampf mit 

über 1.000 Tänzerinnen und Tänzern 

stattfinden, bei dem auch ein Großteil der 

Teilnehmer in der Realschule übernachteten. 

Die vielen helfenden Hände machten dieses 

Wochenende zu einem beeindruckenden 

Event. An dieser Stelle noch einmal ein 

herzliches Dankeschön an alle Beteiligten! 

Nur dank unserer ca. 70 lizenzierten und 

nichtlizenzierten Übungsleitern, Helfern und 

ÜL-Assistentinnen können wir ein breites 

Programm an Stunden anbieten und hoffen 

auch in Zukunft qualitativ hochwertige 

Stunden für die breite Bevölkerung anzubieten. 



Vereinskooperation 

Kinder- und 

Jugendvolleyball 

 

Jahresbericht 2024/25 

Die Volleyball-Saison 2024/2025 setzte die in den letzten Jahren 

positive Entwicklung des Volleyballsports beim TV Hilpoltstein sowohl 

auf sportlicher als auch auf organisatorischer Ebene konsequent fort. 

Dies gelingt insbesondere Dank der weiter bestehenden Kooperation 

im Kinder- und Jugendvolleyball mit der DJK Eintracht Allersberg 

sowie der Sportarbeitsgemeinschaft (SAG) mit dem Gymnasium 

Hilpoltstein. 

Die Vorbereitung auf die Saison erfolgte wie schon in den letzten 

Jahren im Sommer auf dem Beachvolleyballfeld, für die Mädchen am 

Sportplatz des Gymnasiums, für die Jungen im Stadtbad. Dort gab es 

dann Anfang August auch wieder die in den Vorjahren etablierte 

gemeinsame Sommer-Abschluss-Feier mit Beachvolleyball, Musik, Eis 

und der Möglichkeit zur Abkühlung mit einem Sprung ins Wasser. 

Im Herbst 2024/25 stieg man zum Schulbeginn auch wieder ins 

Hallentraining ein: 

• Jugend männlich: Mittwochs 17:30 – 19:00 Uhr, Stadthalle 

• Jugend weiblich: Donnerstags 18:00 – 19:30 Uhr, Gymnasium 3-

fach Halle 

Ergänzend dazu kamen die Trainingstermine im Rahmen der SAG und 

der Vereinskooperation: 



• SAG Gymnasium Hilpoltstein: Mittwochs 13:30 – 15:00 Uhr, 

Gymnasium 3-fach Halle 

• Jugend männlich: Dienstags 18:00 – 20:00 Uhr, Grundschulhalle 

Allersberg 

• Jugend weiblich: Freitags 16:00 – 18:00 Uhr, Rothsee-Halle 

Allersberg 

Die Beteiligung in allen Trainingsgruppen war stets zuverlässig und 

auch die ergänzenden Termine wurden allseits gut angenommen. 

Besonders ist hervorzuheben, dass nach längerer Suche auch ein 

neues Trainerteam für die weibliche Jugend gefunden werden 

konnte: Peter Giel, unterstützt von Benedikt Wittmann und Manuela 

Dotzer, übernahm hier den Staffelstab von Bernhard Krach, der sich 

wie bisher um die männliche Jugend und den Spielbetrieb kümmert. 

Aber nicht nur vereinsseitig hat sich organisatorisch etwas getan im 

letzten Jahr, auch die SAG konnte sich schulseitig weiterentwickeln. 

Das Gymnasium Hilpoltstein ist seit 2024 Stützpunktschule für die 

Sportart Volleyball, so dass sich neben Oliver Oppitz nun mit Paul 

Burkert ein weiterer Lehrer um die sportlichen Belange der SAG 

kümmert. 

Für den Spielbetrieb im Rahmen der „SG Rothsee“ wurden erstmals 

drei Spielgemeinschaften gemeldet: 

• U20-weiblich (Bezirksklasse) 

• U18-männlich (Bezirksklasse) 

• U16-männlich (Bezirksklasse) 

Die zweite Saison der weiblichen Jugendmannschaft brachte dann 

auch den ersten Sieg in einem Punktspiel. Beim Heimspieltag Ende 

November 2024 in Allersberg konnte man die SpVgg Greuther Fürth 

in zwei denkbar knappen Sätzen mit 2:0 (25:23, 26:24) niederringen. 

Erfreulich ist ebenfalls, dass im Laufe des letzten Jahres zwei 

Spielerinnen am Jugendtrainerlehrgang in Allersberg teilgenommen 



haben und so eine erste Grundlage für eine weiterhin erfolgreiche 

Jungendarbeit gelegt werden konnte. 

Die männliche Jugend hat das Kleinfeldformat nun hinter sich 

gelassen und musste in der Altersklasse U16 erstmals auf dem 

Normalfeld 6-gegen-6 antreten. Das Erlernen und Anwenden des 

neuen Spielsystems gelang dabei erfolgreich und man konnte sich in 

der Bezirksklasse ohne Niederlage direkt für die Mittelfränkische 

Meisterschaft Anfang Februar in Schwaig qualifizieren, bei der man 

wie im Vorjahr einen guten 4. Platz belegte. Bei der anschließenden 

Nordbayerischen Meisterschaft, für die man sich erstmals 

qualifizieren konnte, belegte man Ende Februar in Amberg einen 

zufriedenstellenden 10. Platz.  

In der Altersklasse U18 erzielte die männliche Jugendmannschaft den 

4. Platz in der Abschlusstabelle der Bezirksklasse, was am Ende leider 

nicht ausreichte, um sich für die Mittelfränkische Meisterschaft zu 

qualifizieren. 

Nach dem Ende der Hallensaison wird man nun erst einmal bis Ende 

April weiter in der Halle trainieren und danach im Frühsommer ggf. 

die Möglichkeit nutzen, sich zur Vorbereitung der Saison 2025/26 

zumindest gelegentlich wieder draußen dem Beachvolleyball 

zuzuwenden. 

 

Bernhard Krach 



 

SG Rothsee 2024/2025: U20w 

 

 

SG Rothsee 2024/2025: U16m 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Beate Ehrenfried 
Meinolph Ehrenfried 

Andrea Müller 
Uli Schulmann 

Dieter Gunst 
Thomas Deyerler 

Alexander Schmidt 
Ingrid Mathes 

Claudia Hausmann 
Monika Steiner 

 
 
 
 
 

Bernd Beringer 
Christa Brunner 
Dieter Hofbeck 

Erika Lauer 
Karl-Bernd Lauer 

Renate Rösch 
Heidi Nauck 

Sieglinde Hiemer 
Winnefred Speer 
Irma Schmailzl 
Max Wechsler 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Ewald Kraus 

Hedwig Stölzl 
Lars Engel 

Edeltraud Kraußer 
Anne Simon-Burger 

Ute Sothmann 
Marianne Frohns 

Michael Kohlbrand 
Rosemarie Kohlbrand 
Hermann Spachtholz 
Andrea PfeiƯer-Stier 

Elisabeth Forster 
Bernhard Franz 

 
 
 
 
 

Dieter Kraus 
Helmut Muckenschnabl 

Herbert Welker 


